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Ausschreibung 

12. Darmstädter Löwe 
Bundesoffener Wettbewerb 

im Rollkunstlaufen  
am 7. und 8. Juni 2008 in Darmstadt 

 
Veranstalter:  TSG 1846 Darmstadt 

 
Sportliche Leitung:  Hana Raab, Fachwartin TSG 1846 Darmstadt 
    Tel: 06158-985500,  e-mail: Hana.Raab@web.de   
 
Ausrichtungsort:  Rollschuhbahn Heinrich-Fuhr-Straße 70, Tel. 06151/47266 
    Bei Regen im Landesleistungszentrum, Kranichsteiner Straße 86 
 
Bahn:   Freibahn, Korrodur-Lauffläche 20 x 40 m 
 
Haftpflicht: Für die Beschaffenheit der Lauffläche und die sich für die Läufer und 

Offiziellen daraus ergebenen Gefahren übernimmt die TSG 1846 
Darmstadt keine Haftung. 

 
Meldegebühr: 13,- EUR je Läufer in der Kombination, 10.- EUR je Läufer bei Start nur in 

einer Disziplin. Die Meldegebühr ist bis zum 29. Mai 2008 auf das unten 
angegebene Konto zu überweisen. (Alle Vereine !!!) 
Bei Abmeldung am Wettkampftag ist die Rückerstattung der Gebühr nur gegen 
Vorlage eines Attestes möglich. 
 

Meldung: Die Meldung muss enthalten: Vorname und Nachname mit genauem 
Geburtsdatum, Bezeichnung des Wettbewerbs, Name des Vereins und 
vorhandene Prüfungen. Die meldenden Vereine haben das Einverständnis 
des Landesverbandes einzuholen, oder über den Verband zu melden.  
Sofern Sie eine e-Mail Adresse angeben, sende ich Ihnen den Zeitplan per 
e-Mail zu. 
 

Meldung bitte an: Jutta Pabst 
 Mozartplatz 3 
 65428 Rüsselsheim 
 Tel.: 06142/562322 

E-mail: jutofice@gmx.de 
 

Auslosung: Startreihenfolge und Pflichtfiguren: am 06. Juni 2008 
 

Bei großer Teilnehmerzahl behält sich der Veranstalter vor, ab 
Wettbewerb Nr.4 – Nr.13 einen Pflichtbogen (keine Schlinge) wegzulosen. 

 
Musik: Kassette oder CD, welche mit Namen und Wettbewerb des Läufers 

beschriftet ist. Die Musiken sollten nach Möglichkeit schon am Vormittag 
des betreffenden Wettkampftages abgegeben werden. 

 
Meldeschluß: 19. Mai  2008 
 
Finanzen: Erika Kabisch 
 
Kosten: Die anfallenden Kosten für die Teilnehmer gehen zu Lasten der 

gemeldeten Vereine. 
 
Bankverbindung: Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt 
 BLZ: 508 501 50 
 Kto. Nr.: 9001476 
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Rechenbüro: Herbert Gärtner 
 
Presse: Heidi Zimmer 
 
Wertungsrichter: werden vom hessischen Rollsportverband eingesetzt. 
 
Zeitplan: wird nach Eingang aller Meldungen zugesandt. 
 
Preise: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die ersten drei Sieger in der 

Kombination erhalten einen Pokal und eine Urkunde. Werden Pflicht- und 
Kürsieger ermittelt, erhalten die Teilnehmer eine Urkunde. 

 Geht keine Meldung für die Einzelwettbewerbe Pflicht und Kür ein, gibt es 
nur den Kombinationssieger der Klasse. 

 
Startberechtigung: Startberechtigt sind nur Läufer mit Vorlage eines gültigen Sportpasses, 

ersatzweise schriftliche Bestätigung des Landesverbandes, und einem 
gültigen sportärztlichen Attest (gilt für alle Teilnehmer) . 

 
 Hotelnachweis: Verkehrsamt Stadt Darmstadt Luisenplatz 5, tel.: 06151/13-2780 
 
Genehmigung:  „Dieser Wettbewerb ist gem. Zif. 2.1.1 WOK durch den DRIV genehmigt.“ 
 
 
 
 
***************************************************************************************** 
 
 
Wettbewerb Nr.1 Anfänger Mädchen und Jungen (Kombination) 
 Bed.: höchstens Freiläufer 
 Pflicht:   keine 

Kür: freie Elemente zu Musik 1:00 bis 1:30 min (ohne Toleranz) 
         Vorgeschriebene Elemente: vorwärts Übersetzen rechts und links (jeweils 

geschlossene Kreise, in der Acht oder getrennt), mindestens eine Zweifuß- oder 
Einfußstand-Pirouette 

 Höchstschwierigkeit: Dreiersprung  
 Alterseinteilung:  Gruppe 1: Jahrgang 2001 und jünger 
    Gruppe 2: Jahrgänge 1999 und 2000 
    Gruppe 3: Jahrgang 1998 und älter    
 
Wettbewerb Nr.2 Freiläufer Mädchen und Jungen (Kombination) 
 Bed.: mind. Freiläufer, höchstens Figurenläufer 
 Pflicht:  Nr. 1  Bogenachter  Rva 
   Nr. 2  Bogenachter  Rve  
 Kür: freie Elemente zu Musik 1:30 – 2:00 min (ohne Toleranz) 
 Höchstschwierigkeit: Dreiersprung, Toeloop und Salchow; 
 alle Stand- und Sitzpirouetten       
 
Wettbewerb Nr.3 Figurenläufer Mädchen und Jungen (Kombination) 
 Bed.: mind. Figurenläufer und höchstens 1mal Kunstläufer (Pflicht oder Kür) 
 Pflicht:  Nr. 3a Bogenachter  Rra 
   Nr. 7a Dreier   Rva  
 Kür: freie Elemente zu Musik 1:30 bis 2:00 min (ohne Toleranz) 
 Höchstschwierigkeit: alle einfachen Sprünge ausschließlich Axel; 
 alle Stand- und Sitzpirouetten, Waagepirouetten va und ra  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wettbewerb Nr.4 Kunstläufer Mädchen und Jungen (Kombination) 
 Bed.: mind. und höchstens 2mal Kunstläufer (Pflicht und Kür) 
 Pflicht: Gr. Kul.1: Nr. 3a  Bogenachter     Rra  
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   Nr. 8a/b  Dreier       va 
    Nr. 28a/b Schlangenbg.-Dp.dreier     va  
  Gr. Kul.2: Nr. 4  Bogenachter    Rre 
    Nr. 9a/b  Dreier      ve 
    Nr. 28 a/b Schlangenbg.-Dp.dreier    va 
 Kür: freie Elemente zu Musik 2:00 bis 2:30 min (ohne Toleranz) 
 Höchstschwierigkeit: alle einfachen Sprünge einschließlich Axel; 
 alle Stand- und Sitzpirouetten, Waagepirouetten va und ra 
   
 
 

 
Wettbewerb Nr.5 Nachwuchsklasse Mädchen und Jungen (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Bed.: Pflicht: mind. Kunstläufer Pflicht / höchstens C-Test Pflicht 
  Kür: mind. Kunstläufer Kür / höchstens C-Test Kür 
  Kombination: mind. 2mal Kunstläufer / höchstens 2mal C-Test (Pflicht u. Kür) 
 Pflicht: Gr. Naw.1: Nr. 10  Doppeldreier              Rva 
    Nr. 19a/b Gegendreier               ve 
    Nr. 14  Schlinge               Rva 
  Gr. Naw.2: Nr. 11a  Doppeldreier  R ve 
    Nr. 22a/b  Gegenwende     va 
    Nr. 15  Schlinge                Rve  
 Kür: freie Elemente zu Musik, 3:00 min (+/- 10 sec.) 
 Höchstschwierigkeit: alle einfachen Sprünge einschl. Axel, 
 zwei Doppelsprünge (Toeloop und Salchow);  
 alle Stand- und Sitzpirouetten, Waagepirouetten va, ra und re 
 
 
Wettbewerb Nr.6 Cup Mädchen und Jungen (Pflicht, Kür , Kombination) 
 Bed.: Pflicht: mind. C--Test Pflicht 
  Kür: mind. C-Test Kür 
  Kombination: mind. 2mal C-Test (Pflicht und Kür) 

Pflicht: Gr. Cup1: Nr. 20a/b Wende   va 
    Nr. 19a/b Gegendreier  ve 
    Nr. 30a/b Schlbg.-Schlinge  va  
  Gr. Cup 2: Nr. 22a/b Gegenwende   va 
    Nr. 18a/b Gegendreier  va 
    Nr. 16  Schlinge                         Rra 

Kür:  3:00 min (+/- 10 sec.) 
 Höchstschwierigkeit: alle Sprünge, alle Pirouetten    
   

  
Wettbewerb Nr.8 Schüler C (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1998/ 1999 /2000 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  3 Figuren, Auslosung einer Gruppe Schüler C/1 – 2 
 Kür:  2:30 min ± 10 sec 
  
 
Wettbewerb Nr.9 Schüler B (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1996 / 1997 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  3 Figuren, Auslosung einer Gruppe Schüler B/1 – 3  
 Kurzkür:  2:15 min ± 5 sec                   

Elemente lt. WOK  
 Kür:  3 min ± 10 sec    
    
  
 
 
 
 
 
 
 
Wettbewerb Nr.10 Schüler A (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1994 / 1995 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  4 Figuren, Auslosung einer Gruppe Schüler A/1 – 4  
 Kurzkür:              2:15 min ± 5 sec       
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   Elemente lt. WOK      
Kür:  3 min ± 10 sec      

  
 
Wettbewerb Nr.11 Jugend  (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1992 / 1993 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  4 Figuren, Auslosung einer Gruppe Jugend 1– 4  
 Kurzkür:  2:15 min ± 5 sec       

  Elemente lt. WOK  
 Kür:  4 min ± 10 sec   
    
 
 
 
 
Wettbewerb Nr.12 Junioren (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1990/ 1991 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  4 Figuren, Auslosung einer Gruppe Junioren 1– 4  
 Kurzkür:  2:15 min ± 5 sec       

  Elemente lt. WOK  
 Kür:  4 min ± 10 sec   
    
 
Wettbewerb Nr.13 Meisterklasse (Pflicht, Kür, Kombination) 
 Jahrgang 1989 und älter 
 Kein Test erforderlich 
 Pflicht:  4 Figuren, Auslosung einer Gruppe Meisterkl. 1– 4  
 Kurzkür:             2:15 min ± 5 sec      

   Elemente lt. WKO 
 Kür:  4 min ± 10 sec       
 
 
 
 
Für alle Wettbewerbe gilt: Mädchen(bzw. Damen) und Jungen(bzw. Herren) werden getrennt gewertet. 
 
 
 
 
 
Riedstadt den 05.02.08 
 
 
 
 
Hana Raab 
Rollkunstlauffachwartin 
TSG 1846 Darmstadt 


